
		

	

	

	

	

	

 

Protokoll	der	Monatsversammlung	vom	01.06.2016	
	
Die	Versammlung,	an	der	21	Mitglieder	teilnahmen,	begann	um	20.05	Uhr	und	wurde	vom	1.	Vorsitzenden,	
Wolfgang	Feix,	eröffnet.	Den	inhaltlichen	Teil	der	Versammlung	übernahm	Thomas	Brügger.		
	
Die	Tageordnung	umfasste	folgende	Punkte:	

1. Verlesen	des	Protokolls	der	Monatsversammlung	vom	04.05.2016	
2. Mitgliederbewegungen	
3. Berichte	des	Vorstandes	
4. Berichte	der	Funktionäre	
5. Verschiedenes	

	
Zu	Punkt	1:	Das	Protokoll	der	MV	vom	04.05.2016	wird	mit	einer	Änderungen	angenommen.	Änderung:	Beim	
Auslagern	wurden	insgesamt	17	Brötchen	vom	Frühstück	nicht	bezahlt!	
	
Zu	Punkt	2:	
Dr.	Bayer,	Liegeplatzanwärter	mit	dem	Trimaran,	lässt	seine	Passive	Mitgliedschaft	bestehen,	da	er	so	nett	vom	
SVW	betreut	wurde,	obwohl	sich	herausgestellt	hat,	dass	der	vorgesehene	Liegeplatz	im	SVW	zu	klein	ist.	
Ulrich	Spilker	stellt	Antrag	auf	aktive	Mitgliedschaft	und	möchte	sein	Kanu	in	der	Schäferstraße	hinlegen.		
Den	Anträgen	wird	stattgegeben.	
	
Zu	Punkt	3:Thomas	Brügger	berichtet	vom	Genehmigungsverfahren	für	den	Motor	für	die	Schulkooperation.	Der	
Motorbootgenehmigung	wurde	stattgegeben	und	läuft	über	den	SVW.	Die	Zahlung	der	Gebühren	erfolgt	durch	die	
Schule.		
Dem	Antrag	auf	Unterstützung	des	Jugendtörns	an	die	Michael-Haukohl-Stiftung	wurde	stattgegeben.	Die	Stiftung	
unterstützt	den	Törn	mit	2.185€.	Herzlichen	Dank!	
Der	LKV	lädt	den	Vorstand	des	SVW	zur	Eröffnung	des	neuen	Wakenitzhauses,	in	die	alte	Jugendherberge	in	
Rothenhusen,	ein.	Die	Einweihung	findet	am	10.06.2016	um	15:00	Uhr	statt.		
Ebenfalls	lädt	die	Gemeinnützige	zum	Sommerfest	am	11.	Juni	ab	14:00	Uhr	ein.		
Der	Verein	sucht	immer	noch	einen	Fock	für	die	Sailhorse.	Leider	passte	die	Spende	von	Erich	Giera	vom	Unterlieg	
her	nicht.	Benötigte	Maße:	Vorliek	5,80	und	maximal	3,00	m	Unterliek.	
Seit	Ende	Mai	läuft	wieder	der	Mittwochskurs	für	das	Integrative	Segeln	mit	dem	2.4mR	am	Schanzenberg.	Die	
Bedingungen	waren	sehr	gut.	Die	Veranstaltung	wird	von	den	Gästen	sehr	gut	angenommen.	
Thorsten	Schäfer	hat	die	Finnische	Wert	des	2.4mRkontaktiert,	dass	der	SVW	aufgrund	der	schlechten	Erfahrungen	
mit	der	deutschen	Generalvertretung	das	zweite	Boot	in	Polen	gekauft	hat.	Kurz	darauf	erhielt	der	SVW	die	seit	
einem	Jahr	überfällige	Handsteuerung.			
Am	11.06	finden	die	Führerscheinprüfungen	des	Kreisseglerverbandes	am	Schanzenberg	statt.		
	
Kasse:	Joachim	Roering	ist	erkrankt	und	hat	nicht	teilgenommen.	
	
Zu	Punkt	4:	Segelobmann	Holger	Thomsen:	Die	Fühjahrswettfahrten	wurden	mit	sechs	20ern	gestartet.	Die	
Windverhältnisse	waren	gut.	Das	„neue“	Startboot,	das	Folkeboot	von	Axel	Brügger,	hat	relativ	gut	funktioniert.	
Problematisch	waren	die	Funkgeräte,	da	die	Akkulaufzeit	nicht	mehr	besonders	gut	ist.	Zur	Meisterschaft	muss	
eine	Lösung	her.	Um	die	Meisterschaft	erfolgreich	durchführen	zu	können,	müssen	unbedingt	Einweisung	für	die	
Motorboote	und	das	Auslegen	von	Tonnen	erfolgen.		
	
Bootshauswarte:	Klaus-Dieter	Voigt:	nichts	zu	berichten	



		

	

	

	

	

	

 

	
Schanzenbergobleute:	André	Brandt	hat	die	Löcher	auf	dem	Parkplatz	beseitigt.	Ggf.	kommt	noch	eine	Rechnung	
für	das	Füllmaterial.		
Vor	zwei	Wochen	erfolgten	Plakettenkontrollen	durch	den	Kreis	Herzogtum	Lauenburg.	Dieses	Mal	wurden	die	
Motorboote	und	die	Genehmigungen	abgeglichen.	Wir	werden	uns	dran	gewöhnen	müssen,	dass	die	
Genehmigungen	öfter	kontrolliert	werden.		
Der	Zustand	des	Toilettenhauses	am	Schanzenberg	ist	nicht	mehr	schön.	Es	wurden	nun	erst	mal	alle	Schäden	in	
Stand	gesetzt.	Volker	von	Baczko	hat	den	Bauplan	von	Erich	bekommen	und	wird	diesen	als	CAD	Zeichnung	
aufnehmen.	Wir	werden	uns	Gedanken	um	die	Neugestaltung	machen	müssen	und	auch	Geld	hierfür	im	nächsten	
Jahr	einplanen	müssen.	Schäden	sind	bitte	an	die	Bürgermeister	zu	melden.		
	
Vergnügungsausschuss:Der	Abend	der	Frühjahrswettfahrten	war	in	Ordnung.		
Leider	war	das	Wetter	beim	Frühschoppen	nicht	so	schön,	es	war	recht	kalt.	Alles	in	allem	wurde	die	Veranstaltung	
aber	gut	angenommen.	
	
Jugendleiter:	Jens	Lange:		Am	1.	Juni,	startete	das	Segeltraining	in	der	Schäferstraße.	Er	bedankt	sich	auch	noch	
mal	persönlich	für	die	Spende	der	Michael-Haukohl-Stiftung.	
	
Umwelt:	Thomas	Brügger:	Es	gibt	noch	keine	Neuigkeiten	über	die	Baggerarbeiten.		
	
Zu	Punkt	5:		
	
Tobias	Brügger	berichtet	vom	Glasfaseranschluss	am	Schanzenberg.	Die	Leerrohre	sowie	die	Glasfaserleitung	
liegen	bis	zum	Regattabüro.	In	der	nächsten	Woche	soll	die	Montage	erfolgen,	so	dass	kurze	Zeit	später	die	
Nutzung	des	Glasfaseranschlusses	möglich	ist.	Es	wird	immer	noch	nach	einer	neuen	Hardware-Lösung	geschaut.	
	
Thorsten	Schäfer	ergänzt	noch	mal	den	Hinweis	zur	Motorbooteinführung	von	Holger	Thomsen.		
Er	erinnert	noch	mal	an	die	Fartenbuchpflicht!	Jeder	Fahrer	muss	sich	eintragen.	Die	Motorboote	sind	sauber	zu	
halten.	
Für	die	Vereinsboote	werden	„Karten“	erstellt,	welches	Zubehör	dazu	gehört	und	was	wo	gelagert	wird.	Dort	sind	
alle	Details	einzutragen.		
Demnächst	erfolgen	Treffen	in	den	einzelnen	Ressorts	zur	Planung	der	Meisterschaften	im	Sommer.	Es	gibt	bereits	
im	Vorfeld	einige	Helfer,	die	sich	eingetragen	haben.		
	
Holger	Thomsen	berichtet,	dass	er	am	See	des	Öfteren	beobachtet	hat,	dass	viele	Mitglieder	ihre	Klampen	nicht	
richtig	belegen.	Er	gibt	gerne	Nachhilfe.	Auch	die	Falle	sind	ordentlich	zu	befestigen,	damit	die	
Geräuschbelästigung	weniger	wird.	
	
Nächste	Termine:	Blaues	Band	am	18.	Juni.	
	
Die	nächste	Monatsversammlung	am	6.	Juli	statt.	
	
Die	Versammlung	endete	um	20:55	Uhr	
	
	
	
_________________________																																																________________________________	
2.	Vorsitzender	Thomas	Brügger	 	 	 			Protokollführer:	Tobias	Brügger	
	


